
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 39 (1921)

Heft: 303

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 09.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


2393

Montag, 12. Dezember

1921
Schweizerisches Handelsamtsblatt Berne

112

1921

Erscheint 1—2 mal täglich XXXIX. Jahrgang — XXXIX019 amröe Paralt 1 ou 2 fois par jour

N'' 303
Redaktion und Administration im Eidg. Volkswirtschaftsdepartemcnt —
Abonnemente: Schweiz: Jährlich Fr.20.20,halbjährlich Fr.10.20,vierteljährlich
Fr.5.20—Ausland: Zuschlag des Porto — Es kann nur bei derPost abonniert
werden—Preis einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen-Regie: PubHcftaa A.G,
— Insertlonspreis: 60 Cts. die sechsgespaltenc Kolonelzeile (Ausland 65 Cts.)

Redaction et Administration au Departement f6d£ral do reconomie publique—
Abonnements: Suisse: un an fr. 20.20, on semestre fr.10.20, an trimestre
fr. 6.20 — Elrangcr: Plus frais de port — On tfabonne ezdosivement aus
offices postaux —Prix du uum£ro 15 Cts,— Regie des annonces: Puöll-
citas S«A. — Prix d'lnsertion: 60 cts. la Dgne (pour retranger 65 cts.) f 303

Inhalti Abhanden gekommene Werttitel. — Handelsregister. — Fabrik- and
Handelsmarken. — Freiwillige Uebertragung eines Versicberungsbestandes. — Deutsches
Reich: Ausfuhrverbote. — Ausgaben des Bundes für die Lebensmittelversorgung. —
Konsulate. — Wiener Internationale Messe. — Vom schweizerischen Geldmarkt. —
Einnahmen der eidg. Zollverwaltung. — Internationaler Postgiroverkehr. —
Schweizerische Nationaibank.

Sommairei Titres dJsparus. — Registre de commerce. — Marques de fabrique
et de commerce. — Transfert volontaire d'un portefeuille d'assurance. — Trasferimento
Volontario d'un portafoglio d'assieurazione. — D6penses de la Confederation pour le
ravitaiilement. — Consulats. — Recettes de I'administration federate des Douanes.
— Service international des virements postaux. — Banqne Nationale Suisse.

ir Teil - Pari offline - Paite offitiale

äbbanden gekommene Werttitel - Titres disparns — Titoli smarriti
Der allfällige Inhaber der vermissten Inhaberobligationen: Nr. 68533 der

Stadt Zürich für Fr. 1000, d.d. 19. Februar 1898, verzinslich zu 3 A %, mit
Halbjahres-Zinsscbeinen ab 30. November 1914, und Nr. 1636 der Stadt Zürich
für Fr. 1000, d.d. 30. November 1889, verzinslich zu 3A %, mit Halbjahres-
Zinsscbeinen ab 30. November 1914, wird aufgefordert, diese Titel innert
3 Jahren, von der ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an,
in der Kanzlei diesseitigen Geriehtes vorzulegen, ansonst sie samt den Zins-
Scheinen als kraftlos erklärt würden. (W 600s)

Zürich, den 9. Dezember 1921.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung.

Der Geriehtsschreiber: K. Haber.

Die Kraftloserklärung der drei Stammaktien der. Kohlenzentrale,
Aktiengesellschaft in Liq., in Basel, Nr. 114986 bis 114988, auf den Inhaber, zu
Fr, 500, sowie der dazu gehörenden Dividendenconpons Nr. 4 und ff., wird
begehrt. Gemäss Besohluss des Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt vom
7. Dezember 1921 wird der unbekannte Inhaber aufgefordert, die Titel innert
drei Jahren, also bis .Mittwoch, 10. Dezember 1924, der Unterzeichneten
vorzuweisen, sonst werden dieselben nach Ablauf der Auskündungsfrist für
kraftlos erklärt (W 601»)

Basel, den 12. Dezember 1921. Zivilgerichtsschreiberei.

Die Auskündung der Stammaktie der Kohlenzentrale, Aktiengesellschaft
in Liq., in Basel, Nr. 47491, über Fr. 500, und der Coupons Nr. 3 und ff. wird
widerrufen, weil der Titel sich wieder gefunden hat. (W 602)

Basel, den 12. Dezember 1921. Zivilgerichtsschreiberei.

In nome della repubblica e cantone del Ticino il pretorc del distretto di
Locarno, aw. Ciseri Dr. Cesare, assistito dal sottoscritto segretario-assessore,
Daniele Degiorgi; sedente nell' aula delle udienze in questo pretorio:

Sulla istanza presentata il 5 corr. m. da Rianda Lodovico, fu Toniaso, per
sö e coeredi fu Eugenio Ramelli, di Moghegno, tendente ad ottenere l'ammor-
tizzazione della obhligazione n° 127 da fr. 500 al 3 A %, della eittä di Locarno,
Op. Pub., essendogli andato smarrito il titolo, del quale detiene e presenta il
foglio Cedole; esaminati i documenti prodotti e ritenuti verificarsi gli estremi
degli art. 849, 850, 851, 852 e rel. C. O.;

decreta:
1. e diffidato lo sconosciuto possessore della nienzionata obhligazione

8J4 % da fr. 500, della citta di Locarno, O. P., a produrla a questa pretura
entro il 15 dicembre 1924, sotto comminatoria dell' ammortizzazioue;

2. pubblicazioni, comunicazioni e spese a termini di legge. (W 603»)

Locarno, 9 dicembre 1921.
II pretore: Dr. C. Ciseri, aw.

11 segretario-assessore: D. Degiorgi.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

B®ril — Berne — Berna
Bureau Bern

1921. 7. Dezember. Durch Stiftungsurkunde vom 12. November 1921
hat die Schwelzerische Nationalspende für unsere Soldaten und ihre Familien
(S. N. S.) die Stiftung errichtet:-Arbeitsheilstätte Tenero (Station thöra-
peutiqne de travail Tenero) (Stabilimento agricolo di cura Tenero). Der Sitz
der Stiftung ist B e r n. Die Dauer der Stiftung ist unbeschränkt. Die
Stiftung bezweckt die angemessene Unterbringung von Militärpatienten, welche
an Krankheiten leiden, die keine erheblichen körperlichen Beschwerden
verursachen, für de-ron Heilung eine regelmässige andauernde, dem Gesundheitszustand

angepasste Beschäftigung mit landwirtschatiichen Arbeiten vorteilhaft
ist. Je nach den Platzverhältnissen können auch Zivilpatienten männlichen

Geschlechts und schweizerischer Nationalität unter den gleichen
Bedingungen gegen Entgeld aufgenommen werden. Die Organe der Stiftung
sind: a) der Stiftungsrat; b) die Stiftungskommission. Ihre Amtsdauer beträgt
drei Jahre. Der Stiftungsrat ist das oberste Stiftungsorgan und besteht aus
mindestens 15 Mitgliedern. Die Stiftungskommission besteht aus fünf
Mitgliedern, wobei der jeweilige Oberfeldarzt von Amtes wegen Mitglied und
Vorsitzender der Kommission ist. Sie ist das eigentliche Verwaltunsgorgan
der Stiftung. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Stiftung führt der
Oberfeldarzt. Der Stiftungsrat ist berechtigt die Unterschriftsberechtigung

auch andern Personen zu übertragen. Oberfeldarzt ist Oberst Karl Hanser,
von Fontaines (Neuenburg), in Bern; Geschäftsdomizil der Stiftung ist die
Abteilung des Oberfeldarztes.

7. Dezember. Die Genossenschaft Sisba in Liq., mit Sitz in Bern (S. H. A.
B. Nr. 89 vom 6. April 1921, Seite 686 und dortige Verweisungen), wird
infolge Konkurses amtlich gestrichen-.

Apparate und Massenartikel. — 7. Dezember. Inhaber der
Firma Theodor Wurster, in Bern, ist Theodor Rudolf Wurster-Hinni, von
La Scheulte, in Bern. Apparate und Massenartikel, Schwanengasse 7.

8. Dezember. Die Firma Hotel garni Lötschberg & International Bern,
Geschwister Berger, in Bern (S. H. A. B. Nr. 253 vom 29. Oktober 1914,
Seite 1674), hat sich aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation
erloschen.

8. Dezember. Gewerbekasse in Bern (S. H. A. B. Nr/32 vom 8. Februar
1918, Seite 217 und dortige Verweisungen). Die Unterschrift des Sekretäre
Friedrieh Walther-Bucher ist infolge Todes erloschen.

8. Dezember. Pensionsfonds der Firma Chr. Rüfenachts Erben in Bern,
Stiftnng mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 302 vom 29. November 1920, Seite
2258). Infolge Uebergangs des Geschäftes der Firma Chr. Rüfenachts Erben
in Bern auf die Finna Chr. Rüfenacht Aktiengesellschaft in Bern wird der
Name der Stiftung abgeändert in Pensionsfonds der Firma Chr. Röfenacbt
Aktiengesellschaft in Bern. Die übrigen veröffentlichten Tatsachen bleiben
unverändert.

Bureau Biel
Comestibles und primeurs. — 18. November. Inhaber der Firma

Jules Lesegretain Fils, in Biel, ist Jules Lesegretain, von Boudevilliers
(Neuenburg), in Neuenburg. Comestibles et primeurs en gros et en detail.
Nidaugasse 23, Biel.

Bureau Saanen

14.. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Eisbahn A. G.,
mit Sitz in Gstaad (S. H. A. B. Nr. 275 vom 9. November 1921. Seite 2164
und dortige Verweisungen, speziell Nr. 165 vom 28. Juni 1913, Seite 1200),
hat in ihrer Generalversammlung vom 9. Juni 1921 ihre Statuten revidiert und
die Erhöhung des Aktienkapitals um Fr. 15,000, von Fr. 45,000 auf Fr. 60,000,
beschlossen. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 60,000,. eingeteilt in 120
auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 500. Dasselbe ist voll gezeichnet
und vollständig einbezahlt, ausser der HI. Emission von Fr'.' 15,000, welche
mit 20 % einbezahlt ist. Im übrigen bleiben die Statuten gleich.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bomonl (district de la Gläne)

1921. lOnovembre. La Caisse d'Epargne de Villaz-St-Pierre-Villarlmboud,
ä Villaz-St-Pierre (F. o. s. du c. du 24 fevrier 1904, n° 74, page 293), a, dans
san assemblee generale du 12 juin 1904, decidö de porter son capital social
de fr. 4200 ä fr 5000 par remission de 16 nouvelles actions de fr. 50
(cinquante) entierement liberees. Les autres points de la publication du 24
fevrier 1904 n'ont pas 6t6 modifies. En seanee du conseil d'administration du
16 aoüt 1919, Pierre Sallin, greffier, de et ä Villaz-St-Pierre, a 6tö d6signe
comme secrötaire-caissier, en romplacement de Joson Dövaud, d&nission-
naire.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Grenchen-Belilach

Kaffee und Lebensmittel. — 1921. 9. Dezember. Die Firma
Hermann Berger, Spczialkaffee- und Lebensmittelgeschäft, in Grenchen (S. H.
A.B. Nr. 276 vom 24. November 1917, Seite 1851), wird infolge Wegzuges des
Inhabers im Handelsregister gestrichen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basllea-Cittä
Merceriewaren. —1921. 6. Dezember. Unter der Firma Furnituren A. G.

(Fournitures S. A.) gründet sich mit Sitz in Basel eine Aktiengesellschaft,
welehe Import und Vertrieb von Merceriewaren zum Zwecke hat.

Die Gesellschaftsstatuten sind am 1. Dezember 1921 festgestellt worden.
Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital beträgt
zwanzigtausend Franken (Fr. 20,000), eingeteilt in 20 Aktien von je 1000
Franken, welche auf den Namen lauten. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft

erfolgen dureb eingeschriebene Briefe und, soweit dies gesetzlieh
vorgeschrieben ist, durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt in
Bern. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen führt der Verwaltungsrat-,
welcher aus einem bis drei Mitgliedern besteht, die einzeln zeichnungsberechtigt

sind. Zurzeit ist einziges Mitglied des Verwaltungsrates und zur
Einzelunterschrift berechtigt Dr. Marcus Cohn, Advokat und Notar, von
und in Basel. Geschäftslokal: Heutrrg 12.

Schaffhausen — Schatfbouse — Sciaffusa

Beteiligungen. — 1921. 8. Dezember. Unter der Firma «Consolidation»

Aktiengesellschaft («Consolidation» Socidtö Anonyme) hat sich mit
Sitz in Schaffhausen eine Aktiengesellschaft gebildet, welche die Be-1

leiligung an anderen Unternehmungen in irgendwelcher Form für gemeinsame
Rechnung der Aktionäre bezweckt Die Statuten sind am 14. November 1921
festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt Das
Grundkapital beträgt fünfhunderttausend Franken (Fr. 500.000), eingeteilt in 500
Inhaberaktien zu je eintausend Franken (Fr. 1000). Die Einladungen zu den
Generalversammlungen erfolgen ausschliesslich durch eingeschriebene Briefe
an diejenigen Aktionäre, w:elche Namen und Adresse bei der Gesellschaft
anmelden. Die gesetzlich vorgeschriebenen Bekanntmachungen erfolgen durch
das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Generalversammlung kann weitere
Publikationsorgane bestimmen. Der Verwaltungsrat bestimmt, welche
Personen für die Gesellschaft zeichnen. Es dürfen nur Kollektivunterschriften
erteilt werden. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—9 Mitgliedern. Als Mit-
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glieclcr des VerwalUin'gsrates sind gewählt: Dr. Eugen Keller-Huguenin',
Rechtsanwalt, von Neukirch (Thurgau), in Zürich, und Rudolf Staehelin,
Kaufmann, von und in Basel, welche für die Gesellschaft die rechtsvorbindlicho
KollektivunU-rschrift führen. Das Domizil der Gesollschaft befindet sich bei
Karl Meier, Beamter, von Schaffliausen, in Schaffhausen, Hintersteig 10.

Graubünden — Grisons — Grigioni
1921. 7 Dezomber. Untor der Firma A.-G. Hotel Rätia Arosa hat rieh' mit

Sitz in Arosa eine Aktiengesellschaft gebildet, deren Statuten
am 10. April 1920. gonehmigt worden sind. Die Dauer der Gesollschaft ist;
unbestimmt. Zweck der Gesellschaft ist, die der Firma «Hofer & Cie.»
gehörende. Hotclliogenschaft, bestehend aus dem Hotel Rätia, der Villa Ger-,
mania, 6430 ms Gebäudegrundfliiehe, Hofraum, Garten, Uragelände und Bau-;
land, an der Poststrasse in Ärosa gelegen, zu erwerben. Auf dem zur Hotel--
liegenschaft' gehörenden Lande Laden- und Geschäftslokale, Wohnungen
usw. zu erstellen' und diese zu vermieten oder zu 'veräussern. Die Gesellschaft

kann ihr Unternehmen jederzeit vergrößere und zu diesem Zwecke
weitere Liegenschaften erwerben, auch ist sie berechtigt,' bei andern
Unternehmungen der Ho'telbrahche sich zu beteiligen oder sich mit gleichartigen
Unternehmungen zu fusionieren.: Des fernem kann sie alle Hilfsgeschäfte
betreiben, welche für die Erreichuung des vorstehenden Gesellschaftszweckcs
dienlich sein können. Das Aktienkapital ist auf Fr. 325,000 festgesetzt, ein-.,
geteilt in- 325 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000, wovon zurzeit
225 Aktien im Gesamtbetrag von Fr. 225,000 ausgegeben sind. Die Gesellschaft

übernimmt obgeuannte Liegenschaften der Firma «Hofer & Cie.» zum
Kaufpreise von Fr. 680,000, welcher wie folgt ausgerichtet wird: durch Uober-
nahme und Errichtung von Hypotheken Fr. 462,000; durch Barzahlung
Fr. 158,000, und durch Uebergäbe von 60 Aktien zu Fr. 1000 (Fr. 60,000) an
die Inhaber der Firma «Hofer. & Cie», und zwar 40 Aktien an Ferdinand
Schnitter und 20 Aktien an Emil Hofer. Publikation30rgane der Gesellschaft
sind das Amtsblatt des Kantons Graubiinden und die Aroser Zeitung. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident oder der Vizepräsident'
einzeln. Der Verwaltu'ngsrät besteht aus fünf bis sieben Mitgliedern und ist
wie folgt bestellt worden: Präsident: Hermann Bernet, Rechtsanwalt, von
Gommiswald (St. Gallen); Vizepräsident (zugleich Protokollführer): Emil
Hofer, Hotelier, von Etzücen (Solothum); weitere Mitglieder: Karl Schölling,
Hotelier, von Basel; Dr. Alfred Schäuble, Apotheker, von Kollern (Aargau);
Arnold Müller, Hotelier,' von Laupersdorf (Solothum), und Hugo Thierig,
Malermeister, von Chemnitz (Sachsen); alle wohnhaft in Arosa. Die Gesellschaft

erteilt Einzclprokura an Frau Berta Kläusli-Wild und an Fräulein
Meta Kläusli, beide von Kloten, wohnhaft in Arosa.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Lenzburg

1921.. 8. Dezember. Die Genossenschaft unter der Firma Konsum-Verein.
Rupperswil, in Rupperswil (S. H. A. B. 1915, Seite 1719), hat ihren Vorstand
wie folgt bestellt: Präsident ist: Hermann Hediger-Ryser, Prokurist, von
Rupperswil; Vizepräsident ist: Hermann Hedigor-Hausmann, Schmied, von
Rupperswil; Aktuar ist: Jakob Lehner-Berner, Schreiner, von Gränichen;
Beisitzer sindr. Theodor Bopp-Hochstrasser, Mechaniker, von Remigen;
Rudolf Wiederkehr, Bankangestellter, von Gontenschwil; Robert Zobrist-Mcier,
Gärtner, von Rupperswil, Karl Riclmer-Lindenmann, Zimmermann und Land-,
wirt, von Rupperswil; Rudolf HoHiger-Wassmer, Bankprokurist, von Bonis-
wil. und Fritz Frey-Zündt,- Schlosser, von Auenstein: alle in Rupperswil.
Die Unterschrift des bisherige^ Vizepräsidenten Adolf Bcraer-Richner ist
erloschen. Die Unterschrift führen zu zweien kollektiv: Präsident, Vizepräsident

und Aktuar. •
1

Bezirk Muri
9. Dezember. Die Käsereigenossenschaft Roticnschwil-Werd, in Rotten-

schwil (S. H. A. B. 1916, Seite 1342), hat ihren Vorstand wie folgt bestellt:
Präsident ist: Josef Hausherr; Vizepräsident ist: Kaspar Leonz Hard; Aktuar
ist: Karl Stöckli; Kassier ist: Johann Wey; Beisitzer ist: Jakob Abt; alle
Landwirte, von und in Rottcnsehwil. Die Unterschrift des bisherigen Aktuars
Johann Koeh ist erloschen.

Thurgau — Thurgovie. — Churgoyia
1921. 30. November,, Unter der Firma Meteor A. G. für Patentverwertung

(Meteor Ltd for exploitation of patents) (Meteor S. A. pour Sexploitation die

brevets) (Meteor S. A. per l'esploitazione di. brevetti) hat sich mit Sitz und
Gerichtsstand in Bischofszell eine Aktiengesellschaft
gebildet. Die Dauer der.Gesellschaft ist zeitlieh nicht beschränkt. Die Statuten
sind am 15. November 1921 festgestellt worden. Zweck der Gesellschaft ist
Uebernahme und Ausbeutung, von Erfindungen und Schutzrechten, in erster
Linio der Erfindungen und Schntzrecfite über'Verfahren und Einrichtung zur
Vereinigung kinematograpliischer Stereo-Teilbilder zu einem räumlich
wirkenden lebenden Bild und Verfahren und Vorrichtung für Farbenkinematographie.

Finanzierungen von, sowie Beteiligung an Unternehmungen in jeder
gesetzlich zulässigen Form, ferner Erwerb und Betrieb, von Unternehmungen.

Das Grundkapital der'Gesellschaft beträgt hundertfünfunddreissigtausend
Franken (Fr.> 135,000), eingeteilt in 135 voll einbezahlte Namenaktien von
je Fr. 1000. Die Uefcertr^gung von Aktien unterliegt der Genehmigung des
.Verwaltungsrates. Die Gesellschaft übernimmt von Otto Pilny, Kunstmaler,
un,cl Alex Pilny,, Ingenieur, beide in Zürich, als auf das Grundkapital an-
zvuechneiido Einlage, imt'Wirkung vom 1. Oktober 1921 um den'Kaufpreis'
von Fr, 85,000: 1..Sämtliche.Schutzrechte laut SpezialVerzeichnis vom 24.Ok¬
tober 1921; 2. das,laut Geschäftsinventar ihnen gehörende.'Geschäftsinyentar
laut Verzeichnis vom,21» Oktober 1921; 3. alle Warenvorräte, Rohmaterialien'
und Beriebsmaterialien laut Verzeichnis vom 21. Oktober 1921." 'Zur
Ausgleichung der Gesamteinlage gewährt die Gesellschaft an Otto und Alex
Pilny den Betrag von Fr. 75,000, und zwar in 38 Gesellschaftsaktien an Otto
Pilny und in 37 Geselischaftsaktien an Alex Pilny und Fr. 10,000 in bar nach
Vollzug der Eintragung der ..Gesellschaft im Handelsregister. Offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt und
ihre Organe sind: die Generalversammlung,' ein Vcrwaltungsrat von 1—5
Mitgliedern, die Delegation Und die Kontrollstelle.' Die Delegation des
Verwaltungsrates vertritt dio Gesellschaft gerichtlich und aussergerichtlich. Dem
Veiwaltungsrate gehören an:, Hans Lenz-Rossi, Baukdirektor, von Uesslingen,
in Bischofszell, Präsident; Otto Pilny," Kunstmaler, und Alex Pilny, Ingenieur,

• beide von und in Zürich. Die rechtsverbindliche Einzelunterschrift namens der
Gesellschaft führen der Präsident des Verwaltungsrates: Hans Lenz-Rossi,
in Bischofszell, und der Delegierte: Alex Pilny, Ingenieur, in Zürich.

Viehhandel. — 8. Dezember. Dor Inhaber der Finna Alf.
Heizmann, Metzgerei, in Aadorf (S. H. A B. Nr. 496 vom 20. Dezember
1905, Seite 1981), hat infolge Aufgabe der Metzgerei die Natur des Geschäftes
abgeändert in: Vichhandol. •

Liegenschaftonqandel. — 8. Dezember. Der Inhaber der Firma
Louis Blunier, Licgcnschaftenhandcl, in B e r g (S. H. A. B. Nr. 279 vom
4. Novombcr 1920, Seite 2084), hat den Sitz des Geschäftes und den Wohnort
von Berg nach WcinföTden verlegt.

8. Dozember. Inhaber der Firma Walter Schuler, Gutswlrtscfiaft
Oberhausen, in Oberhausen, Gemeinde Braunau, ist Walter Schuler, yon .Glares,
in Oberhausen. Landwirtschaftsbetrieb.

' 8. Dozember. Elektro Happerswil, Genossensclxaft, in Happerswil (S. H.
A. B. Nr. 233 vom 13. Septembor 1912, Seite 1619, und Nr. 29 vom 5.
Februar 1919, »Seite 178).' Au Stelle des Ausgeschiedenen Albert Ziirchcir ist
als Aktuar gewählt worden: Jakob Widmer, Stickfabrikant, von Altnau,
bisher Beisitzer, und neu in den Vorstand Emil Held, Landwirt, von Wol-
ningen (Thurgau), beido in Happerswil. Präsidont oder Vizepräsident je
kollektiv mit dem Aktuar oder dein Kassier führen dio rechtsverbindliche

•Unterschrift. ' '

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

Cafe. — 1921.5 döcembre. La raison Francis Marguerat, it Lausanne,
exploitation diu «Cafe de 'la Grenette»' (F. o. s. du c. du 3 juillet 1907), est
radiöe pour cause de döcös du titulaire.

Fleurs et plantes. — 5 döcembro. La maison M. Blank, flours
et plantes, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 31 janvier 1918),' eSt radiöe pour
cause de cessation de commerce.

Machines ä 6crire. — 6 decembre., Le chef do la maison M. Mo-
rosow, Idöal Office, ä Lausanne, machines ä ecrire (F. o. s. du c. du 16 fe-
vrier 1911), est actuellement originaire de Lausanne.

Travaux en bätiments. — 7 döcembre. La liquidation de la
sociötö en nom collectif Pavesl et Bellorini, ä" Lausanne, entreprise de
travaux en bätiments (F. 0. s. du c. des 2 noveiribre 1903 et 5 juin 1909), ötant
tormiuee, cette raison sociale est en consequence radiöe.

Hötel-Pension. — 7 decembre. La sociötö en nom collectif Melles
Driendl et Karrer, ä Lausanne, exploitation d'un hötel-pension (F. o. s. du
c. du 12 juillet 1911), est dissoute, la liquidation ötant complötement ter-
minöe; cette raison sociale est en consequence radiee.

Marchandises dediversenature. — 7 d6cembre. La societe
en nom collectif Bornand & Cie, ayant son siege ä Lausanne, achat et veute
de marchandises de diverse nature (F. o. s. du c. du 2 mars 1920), est dis-
soutc, la liquidation etant termin6e; cette raison soeiale est des lors radiee.

I Representations n6goces, courtage, etc. etc. — 7 dö-
[ cembre. La societe en. nom collectif Maillard & Cie, ä Lausanne, tricotage
' mecanique, courtage et en gönöral toutes operations commerciales et finan-
ciöres (F. o. s. du c. du 16 f6vricr 1920), est dissoute; cette raison sociale

1 ost en consequence radiee.
| Andre Segard, d'origine fran^aisc, domicilie it Lausanne, a repris sous
:1a raison Andre Segard, ä Lausanne, la suite des affaires, ainsi quo l'actif ot
le passif de la Societe '«Maillard & Cie» radi6e. Representations n6goces,
courtage et, en göneral toutes operations commerciales et financieres. Rue du
Grand Chöne 5.

j
Bureau d'Orbe

; Cycles, au tos, garage, machines ä coudro. — 8 dö-
1 eembre. Lo chef de la maison Jules Grandjean, il Orbe, est Jules, fils de

_

Charles-Alfred Grandjean-Pemoud-Contesse, de la Saghe et les Ponts Martel,
'
domicilie ä Orbc. Cycles et autos, garage, machines ä coudrc.

i- Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de la Chaux-de-Fonds

1921. 5 mars. La Societe Anonyme Cristal, Manufacture de verres de
; montres, Cristal S. A., dont le siöge est it la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c.

des 30 octobre 1919, n° 245, et du 23 novembre 1920, n° 296), fait inscrire
I que dans son assemble« generale exraordinaire du 22 fevrier 1921, eile a
| modifie ses Statuts com me suit:..l,..Le capital social qui 6tait de fr. 3000
' a 6t6 porte par Remission d'actions nöuvelles ä fr. 12,000. H est d6sormais
divis6 en 30 actions anciennes de fr. 100 ehaeune, et 45 actions nöuvelles
de fr. 200 chacune, nominatives, entierement libörees. 2. A l'article 5 des
Statuts il a 6te ajoute un seeond paragraphe de la teneur suivante: «Lea

; actionnaires sont convoques aux assembiees generates par pli recommande,
au moins 15 jours ä l'avance». 3. A l'article 11 in fine des Statuts, les mots

; suivants, en consequence, out ötö supprimes: «Au moyen d'avis publi6s au
: moins 15 jours k l'avanco dans le journal d6sign6 it l'artiele 5». Les autres

faits publies it ee jour n'ont pas subi de modifications.

Bureau de Neuchätel
V i n s. — 7 d6cembre. Le chef de la maison Romain Ruedin, ä

Cressier, est Romain-Panl Ruedin, de Cressier et Enges (Neuchätel), domicilie

ä Cressier. Vins en gros.

Genf — Genfeve — Ginevra

Agent. — 1921. 7 d6cembre. La raisön E. Lacroix, ageut gönöralo
d'assurances, ii Geneve (F. o. jb. du. c. du 20. janvior 1919, page 87), est
radi6e ensuite de remise d'cxploitation.

Representation commerciale, etc. •— 7 decembre. Le chof
de la maison Justin Kaufmann, il Genöve, est Juslin Kaufmann, de natio-

• nalite allemande, domiciliö ä, Gen6ve. Representation commerciale, importation
et oxportation de marchandises diverses. 3, Ruc du Rhöne.

Epicerie, etc. — 7 deeembre.-Le chef de la maison Baud-Fillettaz,
ä Plainpalais, est Jules-Emile Baud, alliö • Fillettaz, de Genöve, domicilii ä,

Plainpalais. Commerce d'6picerie, drognerie, primeurs et sales. Angle Cliemin
Bertrand et Chemin de Miremont. •

7 decembre. Aux termes de procös-verbal dressö par M° Eugöue Moriaud,
notaire, ä Gcnövo, le 21. novembre 1921, l'assemblee gönörale oxtraordiuaire
des actionnaires de la sociötö aiiönyihc dito «Socictö Imiriobiliere du Kursaal
de Geneve», ötablie it Geneve.-(F. o. s. du c. du. 25 juillet 1917, page 1209),
röunie le dit jour, a dccidö la dissolution et la reise eu liquidation de la
sociötö. Les administrateurs Jules Coiignard, hommc do letlres, do Geneve,
ä Chönc-Bougcries; Francois .Roy, administrateqr d.e soeiötes,. de, nationalite
franßaise, ä Gcnc-ve; Eugönc Privat, avoeat, de Genöve, ä Plainpalais; et
Charles Martinet, journaliste, de et ä|' Genöve (tous inscrit»), ont ötö nommös,
avec Charles Boveyron, banquier, de Genöve, y'domiciliö, liqnidatour* avcc
tous pouvoirs nöcessairea.' La Liquidation sera engage« par la signature
collective de denx liquidateurs; olle sera opöröe sous lc titre de Sociötö Immo-
blllöre du Kursaal de Genöve en liquidation.

7 döcembre. La Sociötö ariörijdäe de Charrikges et transports, sociötö

anonyme dont .le siöge est it Plainpalais, et, dont l'ontiöe cn liquidation
a ötö publiöe dans la F. o. s. du c. clu 25 mai 1920, page 971, est radieo
ensuito de la clöturc de sa liquidation.

7 döcembre. L'Unlon des Fabricants de Chapeaux de la Suisse Roinande,
societö coopörative ayant son siöge ii Genöve (F. p. s. du c. dü 28 janvier
1907, page 157), s'ötant üransfonnöc en uno "association, conformöment aux
dispositions du titre 11 du C. c., a decidö sa radiation du Registre de
commerce. Sa liquidation en tant qüe sociötö coopörative ötaht terminöe, la
raison eat radiöe.. • ,'

Produits aliment.i i r. ö s. — 7 döcembre. La sociötö en
commandite Cacüat et Cie, commerce. de .produits alimontaires, ä Plainpalais
(F. o. s. du c. du 24 juin 1920, page 1299),' est döclarö« diBsoute depuis le
1« mai 1921. Sai liquidation, ötant tefminee, cette .sociötö est radiöe.
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Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau föderal de la propriety intellectuelle — UfScio federate della proprieti intellettuile.

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 50751. — 21. Oktober 1921, 8 Uhr.
Rob. Biedermann -Walser, Droguerie z. Alpstein u. Urticol-

fabrik, Fabrikation und Handel,
St. Gallen (Schweiz). •

Chemisch-technische und hygienische Präparate.

(Erncuerung der Nr. 13976).

Nr. 50752. — 24. Oktober 1921, 8 Ulir.
Karl • M ü c k, Fabrikation,

Lutzenberg (Schweiz).

Kisten, Kisten-Verschlüsse, Kisten- und Kistenverschlussteile, Bindungen für
Holzbauten, Farben, technische Produkte.

z
tc
o

N® 50753. — 24 octobre 1921, 8 h.

L" Ischy, fabrication,
Payerne (Suisse).

Pile de lampe de poche.

Nr. 50754. — 25. Oktober 1921, 8 Uhr.

Bürstenfabrik A. G. Triengen, Fabrikation,
Triengen (Luzern, Schweiz).

Sämtliche Bürstenfabrikate.

(Erneuerung der Nr. 31344).

N® 50755. — 26 octobre 1921, 8 h.

M.A.Demaurex et Cie., fabrication et commerce,
Genfeve (Suisse).

Agrafes, articles de bureau, de papeterie et de dessin.

BICLIP
N° 50756. — 26 octobre 1921, 8 h.

M. A. Demaurex et Cie., fabrication et commerce,
Genfcve (Suisse).

Agrafes, articles de bureau, de papeterie et de dessim

Nr. 50757. — 26. Oktober 1921, 8 Uhr.
Minimax G. m. b. H., Fabrikation und Handel.

Berlin (Deutschland).

Feucrlüschspritzen, einschliesslich DampfspritzeD, Löschprähme, Extinkteure,
Löschbomhen, Fahrzeuge für Fcuerlöschzwecke, Annihilatoren, Saug- und
Druck- sowie Handpumpen, Leitern, auch fahrbare, Seile, Sprungtücher,
HakeDgeräte, insbesondere Feuerbaken zum F-inreissen, Rauchhelme, Rauche
Schutzvorrichtungen, Feuerschutzanzüge, Feuerhähne, Schläuche und Schlauch«
Vorrichtungen, Schlauchbehälter, auch fahrbare, Hydranten, Aexte, Feuer«
wehrhclme, Feuerwehruniformen, Feueranmelder, Fackeln, HydrantenrohrO,
Saugapparate für Wasserentnahme, Eimer, Mullen', Signalpfeifen, Signal«
börner, Ledergurte, Pferdegeschirre, Signalarme für Feuerwehrwagen, Later«

nen, Feuerpatschen, Wassertennen, auch fahrbare.

Minimax
(Uehertragung der Nr. 16632 von Graaff & Co. G. m. b. H., Berlin, unter gleich«

zeitiger Erneuerung der Nr. 49817 der Minimax G. m! b. H., Berlin).

N° 5Ü758. — 29 octobre i921, 8 h.

A. Emch, fabrication et commerce, •

Montreux (Suisse).

Appareils pour l'exposition de cartes glographiques, plans, dessins, peintures,
paplers peints, tissus, affiches, journaux, images. Materiel scolalre.

„UNIVERSAL DEMONSTRATOR" '

Nr. 5075D. — 29. Okiober 1921, 8 Uhr.

Actiengesellschaft vorm. Seidel & Naumann,
Fabrikation und Handel,

Dresden (Deutschland).

Nähmaschinen, Nähfüsscben, Nähsäumer, Nähschleifstein, Selbstspuler,
Handapparat, Nähmaschinengestelle, Nähmaschinenmöbel, Nähmaschinennadeln,
Fahrräder, Motorräder^ Motore für Automobilwagen, Fahrradgestelle, Fahrrad¬

laternen, Fahrradsättel und Fahrradtaschen.

NAUMANN
Nr. 50760. — 1. November 1921,. 8 Uhr.

Hans Roth, Fabrikation ;

"
'

Basel (Schweiz).

Eisenkitt.

Fonderit
Nr. 50761. — 1. November 1921, 16 Uhr.

The American Tobacco Company, Fabrikation,
New York (Ver. St. v. Am.).

Rauch- und Kautabak und Zigaretten.

"One-Eleven"
"in1i*

N° 50762. — 3 novembre 1921, 8 h.

General Electric Company, fabrication et commerce,
Schenectady (New-York, E.-U. d'Amöriquc).

' Machines dynamo-61ectriqucs, appareils d'induction, appareils de transmission
i ölectriques, appareils de reglage et de controlc 61ectriques, lampes ölectriques,
• instruments de mesurc Glectriques, appareils de protection electriques, tableaux

de distribution, piöces d'^quipement pour tableaux de distribution, appareils
: t616graphiques, materiel et appareils d'installation et leurs pieces de rechange.

N° 50763. — 3 novembre. 1921, 8 h.

William Myall, fabrication et commerce,
Londres (Grande-Bretagne).

Bottes, bottines, souliers et gufitres.

THE HOTSPUR
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Nr. 50764. — 3. November 1921, 8 Uhr.
Rexitekf-Gesellschaft m. b. H.. Fabrikation und Handel,

Schkeuditz (Deutschland).

Isoliermittel für Bauzwecke, Falzbautafeln, Dachpappen, Baumaterialien für
Dachdeckungszwecke.

N° 50765. — 5 novembre 1921, 8 Ii.
Samson Tractor Company, fabrication,

Janesville (Wisconsin, E.-U. d'Amerique).

Traeteurs, moteurs ä combustion interne et certaines machines agricoles et
instruments aratoires, ä savoir: machines ä labourer, machines ä moissonner,
semeuses, öpandeuses d'engrais, liens. 6galiseurs. nlteaux, fourches, pclles,

beches, houes, presses et foreuses.

Nr. 5076G. — 11. November 1921. 8 Uhr.
Friedrich Lutzmann, Handel

Zürich (Schweiz).

Türschlösser.

N° 50767. — 15 novembre 1921, 8 h.

Andrö Morand, fabrication,
Martigny-Ville (Suisse).

Liqueur.

Veritable Liqueur

(Transmission du n° 26088 de la Soci6t6 anonyme de l'ancienne maison
Bouvier et F^choz, Gen6ve-Eaux-Vives).

Nr. 507G8. — 15. November 1921, 17 Uhr.
Patons & Baldwins, Limited. Fabrikation,

Halifax (Grossbritannien).

Wollen- und Kammgarne.

TRADE MARK»

(Uebertragung der Nr. 13858 von J. & J. Baldwin & Partners, Limited,
Huddersfield).

Nr. 507G9. — 15. November 1921, 17 Uhr.

Patons & Baldwins, Limited, Fabrikation,
Halifax (Grossbritanoien).

Wollgarne und Kammgarne.

(Uebertragung der Nr. 31472 von J. & J. Baldwin & Partners, Limited,
Halifax).

Nr. 50770. — 15. November 1921, 17 U[hr.

Patons & Baldwins, Limited, Fabrikation,
Hallfax (Grossbritannien).

Wollgarne, Kammgarne und Wollhaare.

PHOENIX
(Uebertragung der Nr. 31841 von J. & J. Baldwin & Partners, Limited,

Halifax).

Nr. 50771. — 17. November 1921, 8 Uhr.

Reinlicht-Werke Aktiengesellschaft, Fabrikation,
München (Deutschland).

Beleuchtungsgegenstände und deren Teile, Lampenglocken, Schalen, Zylinder,
Dochte.

JLRIN
Nr. 50772. — 17. November 1921, 8 Uhr.

G. Gerber & Cie., Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Zigaretten.

SWISS MADE

N° 50773. — 21 novembre 1921, 8 Ii.

Ernest Schlencker, fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et etuls.

FELICITAS
Freiwillige Uebertragung eines Versicherungsbestandes

Die «Allianz, Versicherungs-Aktien-Gesellchaft», in Berlin, in Anwendung
des Art. 18 des Bundesgesetzes 4. Februar 1919 über die Kautionen der
Versicherungsgesellschaften, beabsichtigt, ihren gesamten schweizerischen
Versicherungsbestand mit Rechten und Pflichten auf die «Schwelzerische
Natlonal-Ver9lcherungs-Gesell8cbaft», in Basel, zu übertragen.

Den schweizerischen Forderungsberechtigten der «Allianz» wird eine
Frist bis zum 15. März 1922 angesetzt, um allfällige Einwendungen gegen
die Uebertragung geltend zu machen. Die Einsprachen mit Begründung sind
dem Eidgenössischen Versicherungsamt in Bern einzureichen.

Stimmt der Bundesrat der Uebertragung zu, so gehen sämtliche
schweizerische Versicherungsverträge der «Allianz» mit Rechten und Pflichten auf
die «Schweizerische National-Versicherungs-Gesellschaft» in Basel über.

] Bern, den 29. November 1921. (V 247*)

Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement.
*

•Transfert volontaire d'un portefeuille d'assurance

«L'Alllance», Compagnie anonyme d'assurances & Berlin, faisant usage
de l'art. 18 de la loi f6d6rale du 4 fdvrier 1919 sur les eautionnements des
soci6t6s d'assurances, a eonvenu de transferer son portefeuille suisse
d'assurance, aveo tous droits et obligations, ä la Compagnie d'Assurances Nationale

Suisse, ä Bäle, qui aeeepte ce transfert.
Les cröanciers suisses de «L'Alliance» peuvent faire valoir leur

opposition k ce transfert, avee indication des motifs, auprös du Bureau federal
des Assurances, k Berne, jusqu'au 15 mars 1922.

Si le Conseil federal approuve le transfert, l'ensemble des contrats suisses
de «L'Alliance» passe k la «Nationale Suisse», aveo tous droits et obligations.

B e r n e, le 29 novembre 1921. (V 248a)
Departement federal de justice et police.
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Trasferlrriento volontario <Tun portafoglio d'assicurazione
«L'Alliance» Corapagnia anonima d'asslcurazioni a Berlino in applicazione

dell' art. 18 della legge federale del 4 febbraio. 1919 sulle cauzioni dello
societä d'assicurazionc intende trasferire l'intero suo portafoglio d'assicura-
zionc, con rclativi diritti ed ohbligni, alia «Compagnia d'Assicurazioni Nazio-
nale Svizzera in Basilea.

1 crcditori svizzcri dell' «Alliance» possono. far valere le loro eventuali
opposizioni contro questo trasfcriinento prcsso 1'Ufflclo federale delle assi-
curazioni in Berna entro 11 15 marzo 1922.

Sc il Cousiglio federale approva il trasfcrirnonto, la totality dei contratti
svizzcri d'assieurazionc passa con diritti ed obblighi alia «Nazionalc Svizzera».

Bern a, 29 novcmbro 1921. (V 2494)

Dlparfiinento federale di giustizia e polizia.

IBlamtliH Teil - Partie w ottlle - Parte ddd atinale
; Deutsches Reieli — Ausfuhrverbote

Eine im Deutschen Reichsanzeiger vom 5. Dezember veröffentlichte
Bekanntmachung des Reich swirtschaftsministers vom 1. gl.
Mts. verordnet Was folgt:

§ 1. Die Ausfidir sämtlicher Waren des zweiten bis neunzehnten
Abschnitt's des Zolltarifs ist ohne Bewilligung des

Reichskommissars für Aus- und .Einfuhrbewilligung oder der sonst zuständigen
Stellen verboten, soweit nicht im § 3 etwas anderes bestimmt ist. •

§ 2. Diese Bekanntmachung tritt an Stelle aller bisher auf Grund der
Verordnung über die Aussenhandelskontrolle vom 20. Dezember 19191) für
Waren des zweiten bis neunzehnten Abschnitts des Zolltarifs erlassenen
Ausfuhrverbote.

§ 3. Das Verbot des § 1 erstreckt sich nicht auf. folgende Waren (die
Nummern nach den Warenbezeichnungen sind die Ausfuhrnummern des
Statistischen Warenverzeichnisses):

Aus dem zweiten Abschnitt: Mineralische und fossile
Rohstoffe; Min'ör a l ö l e.'

A. ErdLen.und Steine: Edelsteine, roh (mit Ausnahme der
Diamanten), aus 235 a; Halbedelsteine, roh (mit Ausnahme der Rohachate), aus
235 b;

D., Min.eralölo und sonstige fossile Rohstoffe:
Erwachs (Ozokerit), roh, aiich ungeschmölzen, Montanwachsbitumen, 241;

Aus dem dritten Abschnitt: Zubereitetes Wachs, feste
Fettsäuren, Paraffin und ähnliche Kerzenstoffe, Lichte,
Wachswaren, Seifeu lind andere unter Verwendung von
Fetten, Oelen oder Waehs-hergestellte Waren:

Erdwachs (Ozokerit), gereinigt, und Ceresin (aus Erdwachs hergestellt,
auch mit Paraffin versetzt), in Blöcken, Täfelchen oder Kugeln;
Wachsstümpfe von gereinigtem Erdwachs und von Ceresin, 249; Naehtlichtc aus
Wachsdraht, aus 252; Feinseifen, aus 255 und 256; Paraffinsalbc, Vasclin und
Vaselinsalbe (nicht wohlriechend), aus 258; Wagenschmiere, 259; Andere
Schmiermittel unter Verwendung von Fetten oder Oelen hergestellt, flüssig
oder fest, auch geformt, 260;

Aus dem vierten Abschnitt: Chemische und pharmazeutische
Erzeugnisse, Farben und Farbwaren.

A. Chemische Grundstoffe, Säuren, Salze und
sonstige Verbindung etr c h era ischer Grundstoffe, ander-
weitniehtgenannt: Sehwefel, roh oder gereinigt, auch gepulvert, aus
270; Quellsalze, natürliche, auch Moorsalze, aus 282; Kunstharze., Cumaron-
harze, in festem Zustande, aus 317 p;

B. Farben und Färb waren: Kinderfarbkästen, aus 336 b; Tinte,
flüssig, aus 337;

C. Firnisse, Lacke, Kitte: Kunstharz, Cumaronharz, in flüssigem
Zustande, aus 343;

F. Sprengstoffe, Schiessbedarf und Zündwaren:;
Amorces und Amorcesbändcr (Papierblättehen und Papierstreifen mit Zlind- :

punkten), aus 370;
G. Chemische und pharmazeutische Erzeugnisse, an-,

der weit nicht genannt: Eiwciss, getrocknet, auch gepulvert,
aus 372;

Aus dem fünften Abschnitt: Tierische und pflanzliche
Spinnstoffe und Waren daraus; Menschenhaare; zuge-'
richtete Schmuckfedern; Fächer und Hüte.

A. Seide: Rohseide, ungefärbt: vom Maulbeerspinner, 391 a; vom ;

Eichen-, Tussah- usw. Spinner, 391 b; Rohseide, gefärbt (auch weiss gefärbt):
vom Maulbecrspinncr, 392 a; vom Eichen-, Tussah- usw. Spinner, 392 b;
Rohseide in Verbindung mit andern Gespinsten, ungefärbt oder gefärbt, auch
Stcckmuschelseide, 398; Florettseide (Abfallscide): ungekämmt., 896;
gekämmt, 397; Spitzenstoffe und Spitzen aller Art, einschliesslich der Einsataspitzen,

Kanten und abgepassten Wären aus Spitzen oder Spitzenstoffen, auch
ohne Wellenförmig gestalteten oder ausgezackten Rand, ganz oder teilweise
aus Seide, gestickte, gewebte und andere, 410; Stickereien auf Grundstoffen,
ganz oder teilweise aus Seide, 411; Posamentierwaren aller Art, Baumwoll-

• sparterie und nach'.Art derselben hergestellte Waren.aller Art, Chenille, 412 a;
B. Wolle und andere Tiorhaare (mit Ausnahme/der

Pferdehaare.aus der Mähne.und dem Schweife).: Schafwolle
(auch Gerbcrwolle), 413 a; Haare dos Schafkamcls, des Kamels, 418 b; Haare ;

der,Hans-, der Kamel- oder Angoraziege, sowie aller andern zum Geschlechte
der Ziegen gehörigen Tiere, 413 c; Rindvieh-, Hirsch-, Hunde-, Schweine- und
ähnliche grobe Tierhaare, 413 e; Wollkämmlinge 413 f; Abfälle von gebleichter
oder gefärbter Wolle, vom ICreinpelu (Wollflocken), von der Spinnerei (ein- j

schliesslich der beim Verspinnen des Kammzugs abgerissenen Eudep),. von
der Weberei oder Wirkerei oder vom Tuchscheren (Sehen-,. Flockwolle, Tuch-
tijümmer); Abfälle von anderen bearbeiteten Tierhaaren, 418,g;, Krollhaare i

aus Rindvieh-, Schweine- oder anderen groben Tierhaaren, auch mit anderen ;

Tierhäarch oder mit pflanzlichen Faserstoffen gemischt, .415; Wolle, gekrem-!
pelt (gestrichen) oder gekämmt (Kammzug), mit Ausnahme der in Nr. 414 und ;

415 genannten Kunstwolle und Krollhaare; Merinowolle, 416 a; Kreuzzuchtwolle,

416 b; Kamelhaare und andere anderweit nicht genannte Tierhaare,1
416 c; Spitzenstoffe und Spitzen aller Art, einschliesslich der Einsatzspitzen,;
Kanten, und abgepassten Waren aus Spitzenstoffen oder. Spitzen, auch ohne
wcllonförmig gestalteten oder ausgezackten Rand; Tüll, 486.

C. Baumwolle: Baumwolle, gefärbt, gekämmt, auch gemahlen, aus
438 a; Abfälle von gebleichter oder gofärbter Baumwolle; vom Krempeln oder
Kämmen; von der Spinnerei, Weberei oder Wirkerei, 488 b; Spitzenstoffe und.
Spitzon allor Art, einschliesslich der Einsatzspitzen, Kanten und abgepassten
Waren aus Spitzen oder Spitzenstoffen, auch ohne wellenförmig gestalteten
oder ausgezackten Rand: gestickt (Tüll-, Aetz- oder Luft-, Spachtelspitzen),
464 a; handgeklöppelt, 464 b; gewebt, genäht, gewirkt usw., 464 c; PlattsÜoh->
Btickereion, 465 a; Kcttenstichstickereicn, 465 b; andere. 465 c;. :

D. Andere pflanzlicho Spinnstoffe: Ramie, Jute, Manila-'•
hanf, neuseeländischer Häuf, Agavo-, Ananas-, Espartogras- (Spartogras-,

Alfa-, Haifa-), Kokosfasern, Pflauzendaunen, Torf-, Waldwolle und alle übri-
jgen pflanzlichen Spinnstoffe, 470 c; Krollhaarersatzstoffo aus Kokos-, Manila-
rhanf-, Agave- oder ähnlichen Fasern, auch gemischt mit Tierhaaren, • 471;
iSpitzenstoffc und Spitzen aller Art, einschliesslich der Einsatzspitzen, Kanten
und. abgepassten Waren, aus Spitzen oder Spitzenstoffen,, auch ohne, v/ellcn-

1

förmig gestalteten oder ausgezackten Rand, 501;
J. Künstliche Blumen aus Gespinstwaren, Regen-

;und Sonnenschirme, Schuhe .aus. Gespinstwaren oder
• Filzen : Bliimen (Blüten, Blütenblätter, Knospen), fertige, aus Gespinstwaren

oder Gespinsten, auch aus Filz, oder Watte, allein oder in Verbindung
mit anderen Stoffen, auch in fester Verbindung mit anderen Gegenständen
oder unter Glas und Rahmen; Bestandteile solcher künstlichen Blumen, z.B.
einzelne Blätter, Stiele, Staubfäden, Samenkapseln, Früchte usw., ohne
Verbindung untereinander; auch sogenannte Stoffsehläuche zu Stielen, 528;

K. Menschen haare und Waren daraus, zugerichtete
Schmuckfedern, Fäch er und Hüte :. Straussfedern, 531 a; Reiherfedern,

531 b; andere Federn; auch Vogelbälge, Köpfe, Flügel und andere
Teile von Bälgen, zum Schmucke von Hüten oder dergleichen zugerichtet,
531c;

; Ausfuhrfrei sind ausserdem aus dem fünften
Abischnitt: 1. Gespinste und Gespinstwaren in Verbindung mit Metallfäden
; (Draht oder Lahn), aus 418—425, aus 440 a—444 b, aus 472 a—482; 2.

Papiergarn und aus Papiergarn ganz oder teilweise hergestellte Erzeugnisse;
3. Waren, soweit sie in einem zollamtlich zugelassenen Veredlungsverkehr
aus dem Ausland eingeführt sind.

Aus dem sechsten Abschnitt: Leder und Lederwaren, Kurs ehr.
nerwaren, Waren aus Därmen: Ausgestopfte Tiere und Teile
davon, auch mit künstlichen Augen, natürlichen Geweihen oder dergleichen;
Vogel- und andere Tierbälge, zu sogenannten Attrappen (Kästchen oder
dergleichen) eingerichtet, auch in Verbindung mit anderen Stoffen, soweit sie
nicht dadurch unter andere Nummern fallen, 566;

Aus dem achten Abschnitt: Geflechte und Flechtwaren aua
pflanzlichon Stoffen mit Ausnahme der Gespinstfasern.

B. Flechtwaren(mitAusnahme der Hüte und der Spar-
teriewaren) : Stroheinlegesohlen, aus 592;

C. Sparterie und Sparteriewaren: Spartcrie und Sparterie-
waren (ausgenommen Hüte), auch in Verbindung mit anderen Stoffen, soweit
sie nicht dadurch unter andere Nummern fallen, 593;

Aus dem zehnten Abschnitt: Waren aus tierischen oder
pflanzlichen Schnitz- oder Formerstoffen.

A. Waren aus tierischen Schnitzstoffen: Echte Perlen,
ungefasst oder gefasst oder mit anderen Stoffen verbunden, 607 a; Federkiele
(Federspulen, Schreibfedern), geschnitten, 612;

B. Holzwaren: Holzwaren: andere; Holzmosaik, "631 e;
C. Korkwaren: Kork, zu Stückchen oder Mehl zerkleinert, 635;

Zugeschnittene Platten, Streifen und Würfel mit Rinde; Rindenspunde; Steine,
Ziegel, Röhren und Röhrenteile aus Korkabfällen; Korkfender, 636;
Zugeschnittene Platten, Streifen und Würfel ohne Rinde; Korkscheiben, 637;
Korkpapier, 638 a; Korkstopfen, 638 b; Andere Korkwaren (mit Ausnahme der
Hiite), 638 c;

D. Waren aus anderen pflanzlichen Schnitzstoffen
als Holz und Kork oder aus anderweitig nicht genannten

Formerstoffen: Films aus Zellhorn oder ähnlichen Formerstoffen;
belichtet (bedruckt [Lichtspiel- oder Kinematographen-Rollfilms]), 640 a®;

Einlegesohlen; Trinkröhrchen aus Stroh, aus 646 b;
Aus dem elften Abschnitt: Papier, PappeundWarendaraus:

Nicht entwertete Briefmarken, aus 658; Einlegesohlen, aus670a/e; Geschäfts-
drucksacben, die dazu bestimmt und geeignet sind, den Kundenkreis einer
inländischen Firma über ihre geschäftlichen Verhältnisse zu unterrichten,
insbesondere ihr zu Reklamezwecken zu dienen, aus 657 b, 658, 670 a, 670 e,
671, 672; Entwertete Briefmarken, 678 b;

Aus dem zwölften Abschnitt: Bücher, Bilder, Gemälde:
Tageszeitungen, Zeitschriften, letztere soweit sie durch Vermittlung der Vcrlags-
postanstalten nach dem Auslande versandt werden, aus 674 b; Wertpapiere
(Staatspapiere, Banknoten, Kassenscheine, Aktien, Zinsscheine, Lose und
uergl,), fertig hergestellte, 674 d; Gemälde (gemalte Büder) auf Geweben aus
pflanzlichen Spinnstoffen, auf Holz, unedlen Metallen oder Legierungen
unedler Metalle, Papier oder Stein, 677 a; Zeichnungen, auch eingebunden oder
auf Papier, Pappe, Geweben oder dergleichen aufgezogon, 677 b;

Aus dem dreizehnten Abschnitt: Waren aus Steinen oder
anderen m i n e r al i s ch e u Stoffen (mit Ausnahme der
Tonwaren), sowie aus fossilen Stoffon: Edelsteine, bearbeitet
(geschliffen usw.), ohne Fassung oder nur zu technischen Zwecken in Holz, Horn,
Knochen oder unedlen Metallen gefasst (Schneide- und Schreibdiamanten);
auch Drahtzieheisen in Verbindung mit gebohrten Edelsteinen; in anderer
Weise gefasst; in einer zur unmittelbaren Verwendung als Schmuck oder
Zierat geeigneten Form oder geschnitten (Gemmen, Kameen); vorstehend
nicht genannte Waren aller Art in Verbindung mit Edelsteinen, soweit sie
nicht an sieh unter andere Nummern fallen, 678; Halbedelsteine (einschl. der
glasigen Lava), bearbeitet (geschliffeu usw.), ohne Fassimg; gefasst, geschnitten

(Gemmen, Kameen), oder sonst zu Waren verarbeitot, soweit sie nicht
durch die Verbindung mit andereu Stoffen unter andere Nummern fallen
(Rosenkränze Nr. 885 b), 679;

Steinwaren, nicht unter andere Nummern fallend;
in Verbindung mit anderen Stoffen als Holz oder Eisen
soweit sie dadurch nicht unter andere Nummern fallen;
Luxusgegenstände: aus Speckstein (Specksteinwaren ausser Schmelztiegel),

692 b; Waren aus Asphalt (auch mit Kies oder dergleichen gemischt),
Harzzement oder ähnlichen Formerstoffen (Platten, auch solche aus Asphalt,
Abfällen von der Seilerei, aufgedrehten Seilen und Sand bereitet; andere
Waren, auch in Verbindung mit anderen Stoffen, soweit sie nicht dadurch
unter andere Nummern fallen), 697;

Aus dem sechzehnten Abschnitt: Edle "Metalle und Waren
daraus.

B. Silber: Tressenwaven (Besätze, Bänder,.Kordeln, Litzen, Schnüre)
und Knopfmacherwaren (auch mit Unterlagen oder Einlagen von Holz, Bein,
Horn, Leder) aus Silbergespinst ohne Beimischung von anderen Gespinsten,
aus 775;

Aus dem siebzehnten Abschnitt: Unedle Metalle und Waren
daraus.

A. Eisen und Eisenlegierungen: Maschinenmosser für
Textilmaschinen in Sendungen bis zum Reingewichte von 25 kg, aus 818 c;
Kratzenbeschläge, auch Sägezahnkratzen in Sendungen bis zum Reingewichte von
25 kg, aus 817; Webschäfte, Weberlitzen, -litzenringe (Maillons), -blätter und
-blätterzähue (Riete und Rietstäbc), Schützen, Spulen aller Art und ähnliche
Ausrüstungsgegonstände für Spiun- (einschliesslich der Zwirn-) und
Webmaschinen, ausgenommen Schaft- und Jacquardvorrichtungen für Webstühle,
vortragsmässig (900), auch solche aus anderen unedlen Metallen, in Sendungen
bis zum Reingewichte von 25 kg, aus 819;

BiAlumlniumundAlu miniumlegier ii ng.en: Tresseuwaren
(Besätze, Bänder, Kordeln, Litzen, Schnüre) und Knopfmachcrwaren (auch'
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mit Einlagen von Holz, Bein, Horn, Leder) aus Aluininiumgespinst ohne Bei-,
misehung von anderen Gespinsten, aus 848;

C. Blei und Bleilegierungen: Buebdruckersehrifteh (Lettern,
Typen) in Sendungen bis 350 g Reingewicht, aus 853 b;

G. Kupfer und Kupferlegierungen: Walzen aus Kupfer oder
Kupferlegicruugen, auch solche aus Eisen mit einer mehr als 5 Millimeter
starken Haut aus Kupfer oder Kupferlegierungeu, zur Zurichtung (Appretur)
von Gespinstwaren oder zum Druck, einschliesslich der mit ihnen in fester
Verbindung stehenden Maschinen und Maschineuteile, auch gestochen
(graviert) oder geätzt, in Sendungen bis zum Reingewicht« von 25 kg, ans 874 a;

H. Waren, nicht unter die Unterabschnitte A bis G

fallend, aus unedlen Metallen oder aus Legierungen
unedler Metalle: Tressenwarcn (Besätze, Bänder, Kordeln, Litzen,
Schnüre) und Knopfmaeherwaren (auch mit Einlagen von Holz, Bein, Horn,
Leder) aus unechtem Gold- oder Silbergespinst ohne Beimischung von
anderen Gespinsten, mit Kern aus Spinnstoffen, aus 883; Gespinste aus
Legierungen unedler Metalle, sowie Tressenwaren (Besätze, Bänder;: Kordeln,
Litzen, Schnüre), Knopfmaeherwaren (auch mit Einlagen von Holz, Bein,
Horn, Leder) aus solchen Gespinsteu ohne Beimischung von anderen
Gespinsten mit Kern aus Spinnstoffen, aus 888;

Aus dem achtzehnten Abschnitt: Masellinen, elektroteeh-
niseho Erzeugnisse,'Fahrzeuge.

A. Maschinen : Zur Personen- und Güterbeförderung im Betriebe der
öffentlichen Verkehrsanstalten benutzte Dampflokomotiven, unter der
Bedingung der alsbaldigon Wiedereinfuhr, sowie Einzelteile (Ersatz- und Re-
serveteile usw.) zu solchen, aus 892 a/d und aus 893 a/d; Einzelteile (Ersatz-
und Reserveteile usw.) zu Maschinen der Nummern 894 a/e und 894 c/n, allein •

ausgehend und anderen Nummern nicht ausdrücklich zugewiesen, in
Sendungen bis zum Reingewichte von 25 kg, aus 894 p; Teile (ausgeuommen
Nadeln) von Nähmaschinen für den Handbetrieb, ohne Gestell, von Köpfen
(Oberteilen) von Nähmaschinen, in Sendungen bis zum Rcingcwiclite von
25 kg, aus 895 a; Teile (ausgenommen Nadeln) von Knrbelstiek- und Strick-,
auch Netzstriek- (Filet-) Maschinen, für den, Handbetrieb, ohne Gestell, von
Köpfen (Oberteilen)' von solchen Maschinen, in Sendungen bis' zum Rcin-
gewiehte von 25 kg, aus 895b; Teile von Gestellen, einschliesslich der dazu-'
gehörigen Tischplatten oder Tische, von Näh-, Kurbelstiek-, Strick-, auch von
Netzstriek- (Filet-) Maschinen, in Sendungen bis zum Reiugewiclite von 25 kg,
aus 897; Einzelteile (Ersatz- und Reserveteile usw.)*zu Maschinen der Nummern

898, 899 a/h, 900; 901 a/e, 902 a/b, allein ausgehend und anderen Nummern

nicht ausdrücklieh zugewiesen (mit Ausnahme der Einzelteile von
Bandwebstühlen), in Sendungen bis zum Reingewiehte von 25 kg, aus 902 c; Einzelteile

(Ersatz- und Reserveteile usw.) zu Maschinen der Nummern 905 a/b und
906 a/d, allein ausgehend und anderen Nummern nicht ausdrücklich
zugewiesen, in Sendungen bis zum Reingewiehte von 25 kg, aus 905 c; Eiuzelteile
(Ersatz- und Reserveteile usw.) zu Maschinen der Nummern 903, 904-a/d und-
906 f/v, allein ausgehend und anderen Nummern nicht ausdrücklich
zugewiesen, in Sendungen bis zum Reingewichte von 25 kg; aus 906 w;

C. Fahrzeuge : Zur Personen- oder Güterbefürderuug im Betriebe der
öffentlichen Verkehrsanstalten benutzte Fahrzeuge (mit Ausnahme der Kesselwagen

mit einem Raumgehalt von 14 m3 und mehr), unter der - Bedingung
der alsbaldigen Wiedereinfuhr, sowie Einzelteile (Ersatz- und Rcserveteile
nsw.) zu solchen, aus 913, aus 914 a/e, aus 915, a/e und aus 916;

Fabrradtcile (ausgenommen A n t r i e b s m a s c Ii i n ,e,n.
und Teile von solchen): aus Eisen in Sendungen bis 350 g
Reingewicht, aus 919; aus anderen unedlen Metallen oder Legierungen unedler
Metalle, aus Holz, Kork, Hartkautschuk, Horn, Lcder oder Zellhorn (Zelluloid)
oder diesem ähnlichen Formerstoffen in Sendungen his 350 g Reingewicht,
aus 920;

Aus dem neunzehnten Abschnitt: Feuerwaffen, Uhren, Toii-
werkzeuge, Kiuderspielzcug.

C. Ton Werkzeuge: Lederteile für Pfcifcnorgeln, aus 937; Geigen,
auch als solche erkennbare Teile davon, 941a; Celli, Kontrabässe und andere.
Streichtonwerkzeuge, auch als solche erkennbare Teile davon, 941 b; Zithern,
auch als solche erkennbare Teile davou, 941 c; Gitarren, Harfen, Mandolinen
und andere ZupftonWerkzeuge, auch als solcho erkennbare Teile davon, 941 d;
Fagotten, Flöten (ausser den unter Nr. 942 a 2 genanntcu), Klarinetten,
Oboen, englische Horner und andere in der Regel aus Holz hergestellte
Blastonwerkzeuge (ausser Okarinas), auch als solche erkennbare Teile davon
(ausser den unter 942 a 3 genannten), 942 a 1; Flöten aus Holz mit nicht
mehr als einer Klappe (Querpfeifen), auch als solche erkennbare Teile davon,
942 a 2; Blätter für Klarinetten und Saxophone, Röhren für Fagotten, Oboen,
Sarrysophone, 942 a 3; Trompeten und andere Blastonwerkzeuge aus Metall
(ausser Flöten aus Metall, Okarinas), aneh als solche erkennbare Teile davon
(ausser den unter Nummern 942 a 3 und b 8/9 genannten): mit Ventilen, aber
ohne Zungen, 942 b 1; mit Klappen, z. B. Saxophone, Ofieleidcn, Sarrysophone,
942 b 2; mit Zungen (auch mit Ventilen), 942 b 3; ohne Zungen, ohne Klappen
und ohne Ventile, 942 b 4; Flöten aus Metall, auch als solche erkennbare
Teile davon, 942 b 5; Okarinas aus Stoffen aller Art, auch als solche erkennbare

Teile davon, 942 b 6; Blastonwerkzeuge, anderweit nicht besonders
genannt, auch als solche erkennbare Teile davon, 942 b 7; Ventile, einfache und
zusammengesetzte (Teile von Tonwerkzeugen der Nummern 942 b 1, 942 b 3),
942 b 8; Sehalltrichter (Teile von Tonwerkzeugen der Nummern 942 b 1 bis
942 b 4), 942 b 9; Musikbecken, Tamtams, Gongs, auch als solche erkennbare

-Teile davon, 944 e; Trommeln, Pauken und Tonwerkzeuge, nicht besonders
genannt, auch als solche erkennbare Teile davon, 944 d; Saiten aller Art, 945;

D. Kindcrspielzeug: Kinderspielzeug aller Art und Teile davon
(ausgenommen Bilderbiieher und Malbücher als Kiuderspielzcug); auch
Christbaumschmuck, aus-946.

§ 4. Diese Bekanntmachung tritt mit dem 15. Dezember 1921 in Kraft.
Diejenigen in § 1 als ausfulirverboten bezeichneten Waren, deren Ausfuhr bis
zum 15. Dezember 1921 einer Ausfuhrbewilligung nicht bedurfte, sind ohne
Ausfuhrbewilligung über die Grenze zu lassen, sofern sie vor dem genannten
Tage zur Beförderung mit der Bestimmung nach dem Auslande aufgegeben
worden sind.

Eine weitere ' Bekanntmachung des Reich »wir"t-
sehaftsministers vom 1. Dezember, die ebenfalls im Deutschen
Rciehsanzciger vom 5. gl. Mts. veröffentlicht ist, bestimmt folgendes:

§ 1. In § 3 der Bekanntmachung, betreffend das Verbot der Ausfuhr

von Waren des ersten Abschnitts des Zolltarifs
(Erzeugnisse der Laud- und Forstwirtschaft und andere tierische und pflanzliehe

Naturerzeugnisse; Nahrungs- und Genussmittel) vom 4. Mai 19202) ist
in der Aufzählung der Waren, auf die sieh das Verbot nicht erstreckt

.1. zu streichen: Kränze, ganz oder teilweise aus Cykaswedeln, aus
43; Tierfleehsen, zu Stöcken, Reitpeitschen oder dergl., gauz grob vorgerichtet,

aus 160; •

2. hinzuzufügen: Korkholz (Rinde der Korkeiehe), unbearbeitet,
aueh in lediglieh auseinandergesehnittenen Platten oder Stücken; auch
Zierkorkholz, 90; Mimosa-, Mangrowe-, Maletto- und andere Gerbrinden, 92 e;

') Siehe Nr. 2 des Handelsamtsblattes vom 5. Januar 1920; s) siehe Nr. 136 vom
29. Mal 1920.

Quebraehoholz und anderes Gerbholz: in Blöcken, 93a;
gemahlen, geraspelt oder in anderer Weise zerkleinert, 93 b: Algarobilla,
Bablah, Dividivi,- sowie sonstige anderweit nieht genannte Gerbstoffe, aueh'
gemahlen; Kino; Eekerdopperu, Knopperu, Valonea, Galläpfel, Myrobalanen,
Sumaeli (Sehmaek), auch gemahlen; Kate'ehii, braunes und gelbes (Gambir),
roh oder gereinigt, 94; Kautschuk, roll oder gereinigt, 98 a; Guttapercha, roh
oder gereinigt, 98 b; Balata, roh oder gereinigt-, 98 c; Kautschuek-, Guttapercha-'
und Baiataabfälle; abgenutzte Stiieke von Waren aus Kautschuk,
Guttapercha und Balata, 98 d; Oelkantselnik (Faktis) und andere Kautschukersatz-
stoffc, 98 e; Eingedickte Sulfitlauge, aus 174.

§ 2. Diese Bekanntmachung tritt mit dem 15. Dezember 1921 in Kraft.
Die in § 1 unter 1 aufgeführten Waren sind ohne Ausfuhrbewilligung

über die Grenze zu lassen, sofern sie vor dem 15. Dezember 1921 zur Bcför-'
deruug mit der Bestimmung nach dem Ausland aufgegeben worden sind.

: Laut Mitteilung des Reiehskommissars für Aus- und
Einfuhrbewilligung vom 2. Dezember (s. Reiehsanzeiger vom
5. gl. Mts.) tritt die den Zollstellen durch Verfügungen vom 29. April, 8. Juli
und 17. Aygust 1921 erteilte Ermächtigung, die Ausfuhr gewisser Waren ohne
Ausfuhrbewilligung zuzulassen, am.15. Dezember 1921 ausser Kraft.

Ausgaben des Bundes lOr die Lebensmittelversorgung
Die gesamten Mehrausgaben des Bundes für die Lebensmittelversorgung

vom 1. August 1914 bis 31. Dezember 1920 betragen Fr. 308,892,869.65.
Davon entfallen auf die Jahre 1914 bis 1918 Fr. 46,730,342.66, auf 1919 und
1920 Fr. 262,162,526.99. In diesen Beträgen sind die Reehnungsergebnisse
aller Abteilungen inbegriffen,'dio seinerzeit dem Volkswirtsehaftsdepartemcnt
und dem Militärdepartement angegliedert waren und au das 1918 errichtete
Ernalmnigsamt übergegangen sind. Die Mehrausgaben sind zum grössten

' Teil durch die Massnahmen zur Sicherung und Erleichterung der
Lebensmittelversorgung gewollte und vorausgesehene Aufwendungen des Bundes.
Sie resultieren hauptsächlich aus den Notstandsaktionen und der allgemeinen-
Lebensmittelverbilligung, aus der Förderung der einheimischen Lebensmittelproduktion

(Getreide-, Kartoffel- und Gemüsebau, viehwirtsehaftliehe Produktion),

der Anlage, von Lebensmittelvorräten, den Kosten von Bestandesauf-
nahmen, der Lebcnsmittelrationierung, den Verwaltungskosten und den Ka-
pitalzinscn.

Für.die Zeit von 1914 bis 1920 beträgt der Aufwand-für Milch und
Milcherzeugnisse Fr. 107,543,649.80. Davon entfallen rund 35 Millionen Fran-

' ken auf Beiträge für Milcli an Bedürftige (Notstandsinileh) und rund 68
Millionen Franken auf die allgemeine Milchverbilligung. Die Zuschüsse an
die Brotversorgung belaufen sich für den gleichen Zeitraum auf
Fr. 169,704,738.75, wovon rund 27 Millionen-Franken für die Verbilligung

• von Brot-an Bedürftige ausgegeben wurden. Die Ausgaben'für die allgemeine
Bretverbilligung resultieren aus dem Verkauf des Brotgetreides unter den
Gestehungskosten und belaufen sieh auf rund 138-Millionen Franken.
Bekanntlich hat der Bund den Weizen nie über Fr. 64-per 100 kg verkauft-,
während die Ankaufskosten sich lange Zeit auf Fr. 80 bis Fr. 85 stellten.
Vom Mehraufwand für die Kartoffelversorgüng im Betrage von
Fr. 6,895,884. 08 resultieren Fr. 1.318,642. 22 aus der speziellen Kartoffelverbilligung

für Bedürftige.
Das Ernährungsamt hat in den Jahren 1914 bis 1920 für rund 4 Milliarden

Franken Waren für die Landesversorgung geliefert.

Konsulate. Der Bundesrat hat am 6. Dezember Herrn Manuel Aroeha das
[Exequatur als. Berufskonsul,von Venezuela in Genf erteilt.
: Wiener Internationale Messe. Der Anmeldetermin für die n. Internationale

A Messe (Frühjahrsmesse) vom 19. bis 25. März 1922 läuft unwiderruflich am
15. Dezember ab. Auskünfte in Messeangelegenlieiten erteilt die Oesterreichi-

• sehe Handelskammer in der Schweiz, Zürich, Waisenhausstrasse 2.

* •

D6penses de In Confederation pour le ravitaillement
j Le total des exeödents de dispenses de la Confederation pour le ravitaille-
f-meut du 1CI' aoüt 1914 au 31 döeembre 1920 est de fr. 308,892,869.65.
-De ee total fr. 46,730,348. 66 sc rapportent aux annöes 1914 ä 1918 et franes
262,162,526. 99 aux annöes 1919 et 1920. Oes ehiffres comprehiicnt les rdsul-

".tats de toutes les divisions qui dependaient autrefois du departement de
l'eeonomie publique ou du döpaitement militairc et qui passerent en 1918 ä
;l'office de l'aliinentation lors de la eröation de ee dernier. Pour la plus grande
partic, ees d6penses out 6te voulues et prövues par les mcsures prises en vue
d'assurer et de faciliter le ravitaillement.

Elles rösulterit prineipalcment des actions de eeeours et des modörations
'generalc-s de prix de denrees alimentaires', de l'eneouragement do la production
-indigene de denrees alimentaires (culture des eeröales, des pomnies de terre,
des legumes, deuröes fourrageres), de la. constitution, d'approvisionpements.
de denrees, des frais des prises de söquestre, de rationnement et d'administrä-'

• t-ion et des interöts des eapitaux engages.
' '

[

De 1914 ä 1920, la diminution des prix du 1 a i t et des produits du lait
a oecasionne un exeödent de depenses de fr. 107,543,649.80 dont 35 millions
en' nombre rond pour la fouriiiture'de lait anx personnes nöeessiteuses (lait
ä prix reduit) et 68 millions pour la diminution generale du prix du lait. Les'
depenses oecasionnöes par le ravitaillement en pain s'ölevent ä franes
169,704,738. 75 pour la meme periode, dont fr. 27 millions eoneernent la fourniture

de pain st prix röduit. Les depenses faites pour la diminution gönörale du
prix dn pain proviennent de la vente des eöreales panifiables au-dessous de
leur prix de revient et sc montent ä 138 millions en nombre rond.'Comme on
le sait-, la Conföderation n a jamais vendu le froment ä plus de fr. 64 les
100 kg, alors que les prix de revient fnrent pendant longtemps de 80 ä 85 fr.

..Des 6,895,884. 08 fr., qui represented i'exeödent de '.depenses pour lo
ravitaillement. en ponnnos de terre, 1,318,642. 22 fr. s'ont dus ä la diminution
spöeiale de prix en faveur des personnes nöeessiteuses.

De 19i4 ä 1920, l'offiee de l'alimentation a fourni pour plus de 4 milliards
de denrees alimentaires pour le ravitaillement du pays.

Consulats. En date du 6 döeembre le Coiiseil. federal a accorde l'exe-
quatur ä' M. Manuel Arocha, cn qualite de consul de earricro de Vönözuöla
ä Geneve.

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Baakdiskonto und Privatsatz

Prlvateetz Im Vergleich zu-

Tägl. Geld £arleOffiziell Privat
% % ' % ' %

9. XII. 4 2V« U/z—2 —2,125
2. XII. 4 27e U/2—2 —2,125

26. XI. 4 27/s 2 —2,126
18. XI. 4 2'/a l'/j—2'/J —2,250
11. XI.. 4 2V< 2—3 • —2,260

4. XI. 4 2=7$ 2—2'/i —2,376

London
%

-0,812
• —1,000
—1,126
—1,166
—1,094
-1,187

Berlin

—1,600
—1,600
— 1,600
—1,500
— 1,876
—1,260

Wechsel- (Geld-) Kurse
In »/, Ober (+ oezw. unter (—)

Parllit
Frankreich England Deulichiand

—610,3 -161,2 —980,1
—627,0 -161,6 —978,6
—629,8 —166,6 —985,4
—617,4 -169,2 —984 0
—615,2 —170,0 —986,6
-606,0 -168,0 —980,6

tombard-ZInsfuss: Basel, Genf, Zürich 43/<-G °/o. — Offizieller Lomburd-Zlnsfnss
der Schweiz. Nallonalhank 5 °/o. — Darlehenskasse 4*/a °/e.
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Elnnulimen

Monat

Jnnuur
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober.
November.
Dezember

der cidg. Zollverwaltung — Rccctlcs de I'ndralnlsl ration f£d£rnle dcä Douaues

Mois1920

Fr-
8,812,016.77
7,207,796. 82
7,312,860. 94
7,726,712. 37
7,060,877. 48
7,062,471. 54
7,498,820. 72

10,114,728. 86
7,168,947. 90
8,726,147.66
9,641,860. 06

10,816,863. 73

1921

Fr.
7,414,206. 09
7,469,760.96
7,783,398.46
6,297,693. 04
6,610,896.11
6,679,197. 88
6,752,724. 04
7,918,896. 63

10,108,250. 17

16,788,195. 67
.14,810,425. —

Mehrelnnihm»
Augmentation

Fr.

261,964.14
471,042.62

2,939.302. 27
7,062,048. 01
6,268,574.94

Mindereinnahme
Diminution

Fr.
897,810. 68

2,429,019. 38
1,460,481. 87

478,274. 21
740,696. 68

2,195,882. 23

Janvier
Ftvrier
Mars
Avril
Mai
Juin
Juillet
Aoül
Septembre
Octobre
Novembre \

Dtcembre

Jan.-Ncv. 87,717,221.12 95,527,738. 58 7,810,517. 46 Janv.-Nov.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des vireinents postaux*
üebenoeisungskurse oom 12. Dezember an1) - Cours de redaction ö parti-r du 12 dteembre-)

Belglqne fr. 38. 90; Dentschland Fr, 2.90; Italie tr. 23.10; Oesterreich Fr.-.35;
Bäpubliqne Argentine fr. 506. — (ponr 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 21.60.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — ') Sanf adaptation aux
fluctuations..

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse
Ausweist vom 7. Dezember — Situations hebdomadaires du 7 dteembre

Metnilbestand:
Gold.
Silber

Darlclicns-Kassnschcinc.
Portefeuille
Sichtguthabenini'Ausland
Lombardvorsehüsse
Wertschriften
Sonstige Aktiva •

Fr.
645,164,209,
116,005,000.

Aktiva
82

.660,169,209.
17,780,750.

292,285,628.
16,656,960.
75,598,844.

5,427,489.
• 34,348,476.

32 +
+
+
+

Eigene Gelder
Notenumlauf-
jjiro-u, Dcpotrcclinungcn
Sonstige Passiva

16
20
53
10

JL0 —

1,101,212,857. 41

Passiva
29,940,858.48

931,380,040. —
; 102,088,676.48

37,862,782. 60

Lslztsr Aaswtb
Derniere liluation

Fr.'
40,746.06

247,626. —
2,095,209.'60
7,726,900. —
1,186,412.19

27,801.40
8,884,707. 61

1,101,212,867. 41

— 17,687,920. —
+ 11,967,287.66
+ 4,462,997.07

Encaisse müaVique
Or
Argent

Billeis de Ii Ciisse de Preis

Portefeuille
Avoirä vue ä VOranger
Avances sur nantiss*
Titres
Autres actifs

Fonds propres
Bidets en circulation
Virements et de dtpots
Autres passifs

piskontosatz 4 "je, gültig seit 11. August
-. 1921. — Lombardzinsfuss 6 °/*> gültig
I seit 11, August 1921.

Taux d'escompte 4 %, depuis le il aofit
1921. — Taux pour avances 6*/», de-
pnis le 11 aoftt 1921.

Annoncen - Begle:

mucins A.U. Anzeigen - Ännonces - Annanzi ßigie des annonceat
.PUBIiIOITAS «Li

KARTENAGENDA
(immerwährend)

Die praktische Agcndu für den modernen Schreibtisch.

Die I-Cnrten können sehr leicht nusgcWcch- e t
werden u. das gnnzte Material ist stets übersichtlich.'
Durch die'elegante Ausführung ist die Agenda als
kleiner Geschcnkartikci sehr geeignet. Breite des
Kästchens 15 cm. Die vollständige Agenda besteht
aus einem eichenen ' Kästchen, 31 Tages- und
12 Monatskarten, 1 Satz -Kal'cndcrkartcn und

100 weissen, qucrlinlcrteii Notizkartcn.

Hell Eiche .11.—

Dunkel Eiclic 12.—

RUEGG-NAEGELI& C«
Zürich A. G.

Tel. S. 4697 ;

Zürich

•3239

Geuunfter laulna«
aus der Elektrizitätsbranche gesucht
von bedeutender Verkaufsorganisati

oü. Fachleute, welche das
Installationsmaterial gründlich kennen,

belieben Offerten unter Angabe
der Ansprüche zu richten- unter
Chiffre- J 52657 C an die Schweizer
Annoncen A.-G., Basel. -3304

Mi de Ws. Esmond Chatelaln, notaiie, ä Del6mont

Inventaire public
Sommation de produire.

.Sous la drtc du 6 deccmbrc 1921,- Mr. lePrdfcl du
district de Dc-lCmont a, ä la requßte des hCriticrs, or-
donnc I'inverualre public de la succession de Mc. Maurice

Goetsohel, nvoent et copsclller national, en.son vi-
vaAt ä Delömcbt, d£c6dC le 19 novembre 1921,

XI a' hominis commc administrates de la masse,
Me. G. Lauvergnat, empl. 5 DelCmont et clinrgd Me. Ed-
mond Ghatel-.in, not aire 5 DehSsnont, de dressrr l'in-
vcntalre. '3292

GonformCmcnt-aux dispositions de l'.art: 582 C. C. S.
et art. 12 du däcrct du 18 ddeembre 1911 conccrnant
I'dtablisscmcnt des invcntaircs publics, les evöaneicrs
m&ntü pour cnutlonncmcnt du döfunl sont sommts de
produire leurs reclamations avee pifiees A l'appui 5 la
pr6fccture de Dclcmont d'lcl au 15 Janvier proehain sous
peine de forclusion (art, 590 C.C.. S.).

Les döbitcurs de In succession ainsl que les per-
sonnes ddtenant des hlcns ayant appartenu an ddfunt
sont soramfe de s'nnnonccr dans le lnöme ddlal au no-
tolrc .sousslgnö.

Delämont, le 9 deccmbrc 1921.
Par Commission: Chatelaln, not.

99
BEBRODERSGiOU
ZORICH

ein Vervielfältigungsapparat, der in
Art einer Schreibmaschine mit

Metalltypen und Farbband
arbeitet, liefert Ihnen

in hervorragender
• Ausführung

erfolgreiche Angebote
'

;
' für Ihre ' '329'

Waren 'oder
Dienstleistungen

Einfachste Handhabung
Höchste Qüal|tht,,niedriger

Preis. Einziges Schweizer Er¬
zeugnis .diesen Art. Verfangen

Sie kostenlose!unverbind¬
liche Vorführung.

GEBRODER -SCHOLL
POSTSTRASSE 3 ZÜRICH

EM-nuMiiig
Es wird vcrinissl: Deppsitcnbüchlein Nr. 13415 von

Fr. 959.10 der Schweiz. Volkibahk, St. Gallen, lautend
zugunsten von- Aktxnnder Sen-nhniiser, St.Gallen.

• Der anfällige Inhaber dieses Büchleins wird hiermit
aufgefordert, innert der Frist Von sechs Monaten seine

i Rechte an demselben bei der Sckwclz.VölkSbank, St.Gallen,
geltend zu machen, ansonst, der Wcrttltcl als kraftlos
angesehen und an Stelle des alten ein neues Dcpositen-
büchleln angefertigt wird. •. '3295 (4671G)

St. Gallen, den 6. Dezember 1921.

Schweizerische Volksbank:
Direktion.

Uermöjens-üeriualtunäen
durch

FIDES
Treuhand-Vereinigung A.-G. -

ZÖRICH, öahnhofslrasse 33, Telephon Selnou 294
BASEL. Bäumleingasse 13, Telephon 4780

Telegramme »FIDES* 'sin

GRIESALP K,EWTftL
wllblMlfnNa (berner Oberland)

GRAND HOTEL
FÜR DEN WINTERSPORT

GEÖFFNET

Mail il Kiilenmaleiial

2 Waggons trockene Kistenbretter
14 mm, Kistenteile, verleimt
und unverleimt, auch montierte
Kisten. Tadellose Ausführung zu
Ausnahmepreisen, '3296

Gel. Anfragen sub Chiffre B 3828 F
an Pubilcltas A.-G., Bern.

Rechnun^sruf
Erblasserin: Frau Rosina D&hlcr geb. Dähler, "wohnhaft

gewesen In Erlaeh. Zur Feststellung des Vermögens
und der Schulden wird ein öffentliches Inventar
durchgeführt. -3301 (O F 5597 B)

Massavcrwaltcr: Ernst Dürsteier, Angestellter in
Erlach.

Eingabetrist für Forderungen bis und mit dem
20. Jnnnar 1922 beim Regierungsstatthalteramt Erlaeh,
für Guthaben der Erblasserin bei Notar Wenger, Erlaeh.

Erlaeh, den 9. Dezember 1921.

Namens des Massaverwalters,
Der Beauftragte: E. WENGER, Notar.

OeffenHIches Inoentor - Rechnungsruf
(Art. 582 u. ft. Z. G. B. und § 12 des Dekretes' vom

.18, Dezember 1911.)

Erblasser: Josef Kokeisl, von Braunbusch (Böhmen),
geb. 1885, gew. Direktor der Unionbank A. G.,
wohnhaft gew. Thormannstrasse 51 in Bern,
verstorben den 13. November 1921.

Eingabefrist: Bis und mit 26. Dezember 1921. •

a) Für Forderungen und Bürgschaftsanspracjicn:
Beim Rcgicrungsstatthalteramt II in Bern;

b) Für Guthaben des Erblassers: Bei Notar Rüd.
• Rüctschi in Bern, Bundesplatz 2.

Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt
einzureichen. Für nicht -angemeldete Forderungen ' treten
die in Art. 690 Z. G.B. vorgesehenen Folgen ein.
JlaS3aVerwalter: August Kokeisl,-von Steltlen b. Bern,

Betriebsleiter der Karton- und Papierfabrik A. G.
in Deisswil (Stettlen). ;3252

Bern, den 21. November 1921.

Im Auftrage des MassaverwdUers :
Rud. Rüetsohl, Notar,

.Bundesplatz 2, Bern.

Erstklassige, neue
Schreibmaschine

2768 au!

ABZAHLUNG

I
Fridolin Hefti & Co.

Zürich -Bahnhofatrasse 73

10 in2 tottritt
zu verkaufen
in d. Nähe vom Platz, wo der
kommende Carouge-Gcnf-
Bahnhof errichtet werden
wird. — Man wende sich
an Postfach 17781 Caronge-
Gcnt. (7857 X) ;3285

in Zürich
Auskunft durch Postfach

21 IUI.Zürich-Bahnhof. "*»

Anierlk.BuchrUhr.lehrtgrdl.d. Untcrrlchtsbr. Erl. gar.
Verl.Slc Grntlspr. U.Frisch,
BQchcrexp., Zürich, B 15
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SMbük fiwüllsM Ii Iii.
Lnzern

flusncuuBo Sir LHiHMonsawie
Die heutige ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre

hat die Ausrichtung einer Liquidationsquote von

Fr. 77.50 per Aktie
beschlossen.

Die Auszahlung erfolgt vom 10. Dezember 1921 an gegen Rückgabe
der Titel mit Coupons Nr. 4 und ff. bei der Schweizerischen Nationalbank
und bei den dem Kartell Schweizerischer Banken oder dem Verband
Schweizerischer Kantonalbanken angehörenden Instituten. ;3293

Luzern, den 9. Dezember 1921.

Der Verwaltanasrat

Ahflai Bicrbraaerci Solotiiarn
Generalversammlung

Montag, den 26. Dezember 1921, abends 6 Uhr
im Hotel zum Roten Term in Solothrarn

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Jahresrechnnng pro 1920/21.
3. Bericht der Rechnungsrevisoren.
4. Abnahme der Jahresrechnung, sowie Decharge-Erteilung an

die Verwaltungsorgane.
5. Wahl der Rechnungsrevisoren pro 1921/22.
6. Verschiedenes.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht
der Rechnungsrevisoren liegen vom 10. Dezember 1921 an in unserm
Bureau zur Einsicht auf. ;3203

Eintrittskarten zur Generalversammlung können bis Montag den
26. Dezember 1921 mittags gegen Ausweis des Aktienbesitzes bezogen
werden in unserm Bureau, bei der Solothumer Kantonalbank und
bei der Solothurner Handelsbank.

Per Verwaltnngsrat.

Mete lip W Mill i Dan
MM. les actionnaires de la Sociötö Anonyme Conrad Zschokke sont

convoquös en

assemblee generale ordinaire
pour le mercredi, 28 döcembre 1921, ä 16 heures, dans les bureaux de
l'Unlon Financiöre de Geneve, Rue de Hesse 18, ä Genöve.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration pour l'exercice 1920/21.
2. Rapport des commissaires-verificateurs.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports. -3267
4. Nomination d'administrateurs.
5. Nomination des commissaires-verificateurs et suppliants.

Pour poüvoir ötre representees ä l'assemblöe, les actions doivent
ötre döposöes au siöge social, ä Aarau, ou aux bureaux de la societö
ä Genöve,. Rue du Marchö 18, huit jours au moins avant la röunion.

Gonformiment ä l'article 641 du Code födöral des obligations le
bilan et le compte de profits et pertes au 30 juin 1921 ainsi que le
rapport des commissaires-vörificateurs seront ä la disposition de
MM. les actionnaires, dös le 17 döcembre 1921, au siöge social, ä Aarau..
et aux bureaux de la sociötö, Rue du Marche 18, ä Genöve.

Le eomseil d'ariministratioa.

deine Eleltitt Ticinesi {lm\i anonima)

In Bodio (Ho)
Git nzionisti <lclla nostra soclctä vengono eonvocati in

asserablea generale ordinaria
per II giomo, 23 corr. alle II airt. presse la sede sociale della
societä anomina „Motor" in Baden (Svizzera) col seguente

ORD1NE DEL. GIORNO:
1. Esame eil appovnzlone della reiazionc del conslglio, dei conti c delia relazione

dei revisori. Discarico deil' amministrazione.
2. Nomina di due revisori e d! un supplente per i'eserclzio in corso.

La reiazionc del consiglio d'amministrazlono coi bilaneio ed il conto proiittl e
perdite al 30 sctteinbre 1921 e la reiazionc del revisori stanno a disposizione degii
azionisIi presso gli uffici delia soeietii anonima «Motor» in Baden (Svizzera) a partlrc
dal 14 corrente.

Le carte d'ammissione all' asscmblca generale possono csscrc rltiratc presso la
society anonima «Motor» in Baden (Svizzera), dictro eomprovo del possesso delle
azionl, fino al 20 dieembre a. c. alle ore 12 ant. ;3302

BODIO, il 12 dieembre 1921.
'

• Ii conaigllo d'amminiatrazione.

12. XII. 1921

3Ltulcera^e

fti&M Ii Ii «OK le HUMI
L'assemblöe generale extraordinaire des actionnaires de ce jour a

fixö la quote de liquidation ä

Fr. 77.50 par action
Le paiement s'effectuera dös le 10 döcembre 1921 contre restitution

des actions portant les coupons n°4 et suivants, & la Banque Nationale
Suisse et auprös des Banques qui font partie du Cartel de Banques Sulsses

ou de l'Union des Banques Cantonales Suisses. $294

Lucerne, le 9 novembre 1921.

Le conseil d'aaminlstratlon.

Messieurs les actionnaires de la Societe Financiöre Italo-Suisse
sont convoquös en

assemble gönerale ordinaire et extraordinaire
au siege social, 18, Rue de Hesse, Genöve, le jeudi 29 döcembre 1921, & 15 heures

Ordre du jour de Vassariblie ordinaire.'

Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1920/21.
Rapport des commissaires-verificateurs.
Votation sur Jes conclusions de ces rapports.
Döcharge ä donner au conseil d'administration pour sa gestion.
Nominations et votations statutaires.

Ordre du jour de i'assemblie exiraordinairet
Proposition de reorganisation de la soeiöte.
Votation sur la reduction du capital social.

Pour ötre reprösentöes ä l'assemblöe les actions doivent ötre
döposöes huit jours au moins avant la röunion, conformöment ä l'art.
641 du Code des obligations,

ä Genöve: ä l'Union Financiöre de Geneve, -3298
' ä Zurich: ä la Sociötö Anonyme Leu & Cie.

Le bilan et le compte de profits et pertes au 30 juin 1921, ainsi
que le rapport des contröleurs seront mis ä la disposition de MM. les
actionnaires dös le 19 decembre 1921, au siöge social.

Genöve, le 8 döcembre 1921.
Le conseil d'administration.,

I«! «wi PiiM Sn-Siii
Assembles oäiMes emraoriiinaires des actionnaires

Vendredi 23 döcembre 1921, Salle de la Bourse, b Lausanne
I. ä 15 heures, assemblee des porteurs (Tactions anciennes

ORDRE DU JOUR:
1. Röduction du capital-actions.
2. Ratification des döcisions de l'assemblöe des creanciers de

l'emprunt hypothöcaire de Fr. 1,100,000 et de conventions
i comportant cröation d'aetions privilögi'öes.

2. A S5]/2 heures, assemble des porteurs d'aetions anciennes et
des souscripteurs d'aetions privilögiöes

ORDRE DU JOUR:
1. Constatation de la souscription et de la liböration des actions

'privilögiöes.
; 2. Rövision des Statuts. -3297

3. Renouvellement du conseil d'administration.
4. Eventuellement ratification d'uncontrat d'exploitation deThütei.

i 5. Propositions individuelles.
'

Les cartes d'admission pour les deux assemblees seront dölivrees
ipar le Comptolr d'Escompte de Genöve (siöge de Lausanne) moyennant
: döpöt des actions et des obligations de 1 emprunt de Fr. 1,100,000.

Les actions devant ötre öchangees et les obligations estampiliees,
• il sera remis aux porteurs de ces titres des: quittances provisoires.

Le conseil d'adxministgatlon.

rabruiDe suitse des pDtiits au lail bitipz S.A.

<3-©ra.eT7-e
MM. les porteurs de parts de fondateur sont avisös qu'ils peuvent

prendre connaissance. du bilan et du compte de profits et pertes de
l'exercice 1920/1921 ch'ez les soussignös: Herren et Guerchet,

;3300 10, Rue JeanPetitot, Genöve.

ßachdriiclcerei POCEON-JENT Ar, BÜHLER fn Bern Imnrimcrle POCHON-JENT & BÜHLER it Berne


	

